
 

 

 

wurde 1975 in Zams/Tirol geboren und absolvierte eine klassische Ausbildung an der 
Musikschule Feldkirchen in Kärnten bei Prof. Alois Vierbach. 1997 erlangte er sein Jazz-Diplom 
mit Auszeichnung am Kärntner Landeskonservatorium bei Prof. Lee Harper. 
 
1999 ging Daniel Nösig an das Royal Conservatory in Den Haag (NL), wo er den "Bachelor of 
Music" bei Jarmo Hoogendijk und Erik Vloeimanns sowie das Studium zur  Lehrerausbildung 
erfolgeich absolvierte. Von diesem Gremium wurde er im Mai 2000 auch zum "Master of Music" 
mit speziellem Hinweis für seine "great musical sensitivity" ausgezeichnet. 
 
Seit 2001 lebt Daniel Nösig in Wien und etablierte sich zu einem der gefragtesten Trompeter 
Österreichs und international. 
 
Er spielt(e) er mit internationalen Größen des Jazz, wie Joe Zawinul, Miles Griffith, Sam Rivers, 
Simone Zanchini, Andy Scherrer, Marko Lackner, Renato Chicco, Adam Nussbaum, Donald 
Smith, Mancur Scott, Lori Williams, Pete Mc Guinness, Karl Ratzer, Bill Evans, Randy Brecker, 
Herwig Gradischnig, Vicente Archer, Rudy Royston, Danny Grissett, Michel Godard, The 
European Jazz Project, Andy Middleton, Eric Vloeimans, Mario Rossy, Eric van der Westen, 
Peter Beets, John Ruocco, Ben Monder, Jonathan Blake, Lee Harper, Philip Harper, Juraj 
Stanik, Wolfgang Puschnig, Jake Hanna, Don Menza, Anette von Eichel, Marianne Mendt, u.a. 
 
Daniel Nösig tritt nicht nur regelmäßig bei internationalen Jazzfestivals auf sondern ist auch ein 
gefragtes Mitglied bei internationalen Radio- und Fernsehaufnahmen: z.B. in Holland, Dänemark, 
England, Kanada, Kolumbien, Deutschland, Schweiz, Slowenien, Republik Kosovo, Serbien, 
Bosnien-Herzegowina, Polen, China, Spanien, etc. 
 
Preise: 
2000 "Dutch Jazz Competition": Gewinner des Jazzsolistenpreises 
 
Unterichtstätigkeit: 
seit 2011 Professor für Jazztrompete am Landeskonservatorium, Kärnten 
seit 2012 Professor für Jazztrompete am JAM Music Lab, Wien 
Dozent bei zahlreichen Jazz-Workshops im In- und Ausland 


